
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20.11.2024 09:50 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.8844 0.8830  

Gasoil (Heizöl) $/to 686.75 664.75  

Rohöl (Brent) $/Fass 73.70 72.07  

Rheinfracht CHF/to 30.00 33.00  

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +4.8 -0.8 

Destillate (Mio Fass) -0.7 +1.1 

Benzin (Mio Fass) -2.5 +0.3 

• Gegenüber letzter Woche haben die Ölnotierungen leicht angezogen.  

• Anfangs Woche ist das drittgrösste Rohölfördergebiet Norwegens wegen eines Stromausfalls 
ausgefallen, was kurzfristig zu einem Preisanstieg geführt hatte. Mittlerweile sei die 
Stromversorgung wieder stabil und das Johan-Sverdrup-Ölfeld fördert wieder Rohöl. Mit einer 
maximalen Kapazität von 755'000 Fass Rohöl pro Tag ist dieses Ölfeld von grosser Bedeutung für 
den europäischen Markt.  

• Preistreibend wirkt momentan die Rhetorik um eine mögliche Ausweitung des Ukrainekonflikts.  

• Angeblich leeren sich die europäischen Erdgaslager schneller als erwartet. Gazprom hat anfangs 
Woche die Erdgaslieferungen an OMV eingestellt und die aktuelle Witterung führt zu einem höheren 
Verbrauch. 

• Das API veröffentlichte gestern einen überraschenden Aufbau der Rohölbestände in den USA um 
4.8 Mio Fass in der letzten Woche. Weil die Rohölverarbeitung wegen der verbesserten 
Margensituation in den amerikanischen Raffinerien auf einem hohen Niveau läuft, wurde ein Abbau 
der Rohölbestände erwartet. 

• Der Preisanstieg bei den Rheinfrachtraten hat gestoppt. Niederschläge haben zu einem steigenden 
Wasserstand auf dem Rhein geführt, was die Transportkapazität auf dem Rhein verbessert hat. Die 
Schiffe können wieder mit voller Ladung fahren. Entsprechend wurden bereits Preisabschläge für 
die lange Reise angeboten. 
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AKTUELLE KURSE 

MARKTKOMMENTAR 

US ÖLBESTÄNDE 

Quelle: API 

Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


